
Miteinander Gemeinde leiten

Im Kirchenvorstand beraten und entscheiden gewählte 
und berufene Ehrenamtliche gemeinsam mit Pfarrerinnen 
und Pfarrern und lenken so die Geschicke ihrer Ortsge-
meinde. Von den hier vorgestellten Kandidatinnen und 
Kandidaten können Sie acht Personen in den Kirchen-
vorstand der Kirchengemeinde Eckersdorf wählen. Sie 
können Ihre Stimme durch Briefwahl abgeben, oder Sie 
kommen zum Wählen am 20. Oktober von 11.30 bis 13.30 
Uhr ins Wahllokal (Kantorat neben der Kirche, Kirchberg 
2, Eckersdorf).

Die Wahlunterlagen und alle nötigen Informationen 
schickt die Landeskirche allen Wahlberechtigten direkt 
zu. Das Wahlergebnis wird in der Woche nach der Wahl 
bekanntgegeben. Der neue Kirchenvorstand wird am 1. 
Advent, 1. Dezember 2024 um 10.30 Uhr mit einem Got-
tesdienst in St. Ägidius in sein Amt eingeführt.

Wahl zum 
Kirchenvorstand
am 20.10.2024

Die Kandidatinnen
und Kandidaten
der
Kirchengemeinde

Eckersdorf

Wir geben viel von unserer Zeit für dieses Ehrenamt und danken Ihnen, dass Sie uns durch Ihre Wahlteilnahme unterstützen.

Lernen Sie die Kandidatinnen und Kandidaten  
persönlich kennen

Nach dem Erntedankgottesdienst in St. Ägidius (Sonn-
tag, 6. Oktober, 10.30 Uhr) können Sie beim Früh-
schoppen im Kantorat mit unseren Kandidierenden ins 
Gespräch kommen. 

Probieren Sie dabei 
auch das „Kreuzlas“ 
Bier, das die Brauerei 
Glenk extra für die 
KV-Wahl gebraut 
hat. Natürlich gibt es 
auch nicht-alkoho-
lische Getränke und 
eine Kleinigkeit zu  
Essen.

Eric Hammon

19 Jahre, Industriekaufmann, Lohe

Kerstin Langohr

53 Jahre, Masseurin und med. Bade-
meisterin, verh., 2 Kinder, Eckersdorf

Ich will mich weiter im KV engagieren, 
weil es schön wäre, die entstandenen 
Ideen umzusetzen und weiterzu-
führen. Das Miteinander und die 
Zusammenarbeit haben mir Freude 
gemacht. Das Mitgestalten und 
Vorbereiten, sowie der Besuch von 
Gottesdiensten geben mir neue Kraft.

Irena Bock

42 Jahre, Dipl.-Geoökologin, verh.,  
2 Jungs, Oberwaiz

Nach meiner Konfirmation habe ich 
viele Jahre im Kindergottesdienst 
mitgewirkt und Konfi-Freizeiten 
begleitet. Mein Interesse gilt der Ju-
gendarbeit und den „etwas anderen“ 
Gottesdiensten. In den vergange-
nen Jahren habe ich ehrenamtlich 
als Integrationslotsin der Stadt 
Bayreuth gearbeitet. Ich kandidiere, 
weil ich denke, dass ich zu einer 
bunten Vielfalt im Kirchenvorstand 
beitragen und somit die Gemeinde-
arbeit stärken und bereichern kann. 
Ich wünsche mir, den Zusammenhalt 
und die Gemeinschaft zu fördern, für 
eine lebendige Kirchengemeinde, in 
der sich jeder willkommen fühlt.



Lars Parchent

28 Jahre, IT Sicherheit, verh., Eckers-
dorf

Die Vielzahl an verschiedenen 
interessanten Themen wie „Ju-
gendarbeit“, „Erhalt der örtlichen 
Einrichtungen“, aber auch „Entwick-
lung der kirchlichen Gemeinde in 
der Zukunft“ haben mich motiviert 
zu kandidieren. Ich würde gerne 
neue Perspektiven einbringen und 
ein Teil der Entwicklungen sein!

Wir geben viel von unserer Zeit für dieses Ehrenamt und danken Ihnen, dass Sie uns durch Ihre Wahlteilnahme unterstützen.

Erika Schill

59 Jahre, MTLA, 1 Sohn, Eckersdorf

Kirchenvorsteher sein bedeutet 
für mich, Gemeindeleben und 
Gottesdienste mitgestalten, 
Ideen mitbringen und umsetzen 
und dabei die vor uns stehenden 
Veränderungen und Umbrüche 
begleiten. Am Herzen liegt mir, die 
begonnene Jugendarbeit und die 
Neugestaltung des alten Friedho-
fes weiter zu führen.

Elke Parchent

53 Jahre, Sozialversicherungsfachwir-
tin, verh., Eckersdorf

Ich bin schon 12 Jahre im Kirchenvor-
stand und möchte mich auch wei-
terhin dafür einsetzen, dass wir eine 
lebendige Gemeinde bleiben – auch 
die Kirche lebt vom Mitmachen. 
Gerne setze ich mich da ein, wo ich 
gebraucht werde und helfen kann.

Robert Müller

60 Jahre, Dipl.-Kaufmann, verh.,  
2 erwachsene Söhne, Donndorf

Im KV habe ich die Erfahrung ge-
macht, dass wir als Team unsere Lei-
denschaften und Begabungen aktiv 
und gestaltend einbringen können. 
Die Herausforderungen in der Kir-
che erfordern engagiertes Handeln, 
wozu ich gerne bereit bin, begleitet 
von christlichen Prinzipien.

Teresa Retsch

25 Jahre, Physiotherapeutin, Oberwaiz

Mein Bild von der Kirchengemeinde 
schließt besonders die Jugend-
lichen mit ein. Ihnen möchte ich die 
Kirche näher bringen und diese mit 
Spannung und Spaß gestalten. Die 
Zusammenarbeit mit unterschied-
lichsten Menschen fordert mich 
heraus und macht mir Spaß.

Ulrike Parchent, geb. Küfner

 59 Jahre, Fachoberlehrerin, verh.,  
4 Kinder, Hardt

Ich kandidiere, weil ich Freude an 
Leitung und Gestaltung habe und 
mit meinem Glauben und der Zuge-
hörigkeit zur Kirche und Gemeinde 
andere zum Vertrauen auf Jesus 
begeistern möchte. Meine Erfahrun-
gen aus den vergangenen Jahren im 
KV und als Vertrauensfrau bringe ich 
gerne weiterhin ein.

Dagmar Sticht-Klein

52 Jahre, Verwaltungsangestellte i.d. 
Erwachsenenbildung, verh., 2 volljähri-
ge Kinder, Dörnhof

Ich will mich weiterhin im KV 
engagieren, weil mir eine aktive 
Gemeinde mit Beteiligung aller 
Generationen wichtig ist. Die 
stärkere Vernetzung im Hummel-
gau sehe ich als Herausforderung, 
um unsere Ressourcen gezielt 
einzusetzen.

Thomas Schenkel

64 Jahre, Betriebswirt, verh., 3 erwach-
sene Kinder, Eckersdorf

„Seid Täter des Wortes und nicht 
Hörer allein“ - nach diesem Motto 
will ich mich auch weiterhin mit 
voller Kraft für die Kirchengemein-
de einsetzen. Am Herzen liegen 
mir dabei die Jugendarbeit und die 
Ökumene.

Cornelia Oertel

44 Jahre, verh., 3 Kinder, Eckersdorf

Ich möchte mich weiterhin im KV, 
im Frauenkreis, bei besonderen 
Gottesdiensten und in die Kinder- 
und Jugendarbeit einbringen. Eine 
lebendige Gemeinde mit Jesus 
Christus als Fundament und Räume 
der Begegnung sind mir ein echtes 
Herzensanliegen.

Anette Nowack

54 Jahre, Sozialversicherungsangestell-
te, verh., 1 Sohn, Eckersdorf

Am Herzen liegt mir eine lebendige 
und attraktive Kirchengemeinde, 
die Menschen aller Altersgruppen 
erreicht, Halt und Hoffnung gibt. 


